
ASCHAFFENBURG – UNSERE HEIMAT, UNSERE ZUKUNFT!

FÜR EINE POLITIK, DIE MENSCHEN MITNIMMT

MIT GUTEN IDEEN …

… NEUE PERSPEKTIVEN SCHAFFEN!

Liebe Aschaffenburgerinnen, liebe Aschaffenburger,

am 15. März 2020 wird ein neuer Stadtrat und ein neues Stadtoberhaupt gewählt.

Für das Amt der Oberbürgermeisterin bewerbe ich mich, weil mir die Menschen und unsere Stadt am Herzen 
liegen. Wir müssen unsere Zukunft zusammen, nachhaltig, sozial und innovativ gestalten. Kinder müssen gut 
aufwachsen können, Menschen brauchen Sicherheit, gute Rahmenbedingungen und eine Politik, die nicht 
ideologisch geprägt ist. Als Bürgermeisterin und Juristin bringe ich neben Kompetenz und Erfahrung hohes 
Verantwortungsbewusstsein, Gestaltungsfreude, lösungsorientiertes und vernetztes Denken sowie ein
großes Herz für die Menschen mit.

Ich stehe für Bürgernähe und Transparenz, für Nachhaltigkeit, Innovation und eine kluge und
soziale Stadtpolitik, die unsere Bürgerinnen und Bürger in den Mittelpunkt stellt.

Daher bitte ich Sie bei der Oberbürgermeisterwahl und der Stadtratswahl am 15. März 2020
um Ihr Vertrauen und um Ihre Stimmen!

BEZAHLBARER WOHNRAUM

MITTENDRIN STATT NUR DABEI!

FÜR EIN FAMILIENFREUNDLICHES ASCHAFFENBURG

KLUGE VERKEHRSKONZEPTE 
Aschaffenburg darf nicht am Verkehr ersticken. 

OBERBÜRGERMEISTERWAHL
15. MÄRZ 2020

Daher bitte ich Siie bei der Oberbürgermeisterwahl und der Stadtratswahl am 15. März 2020
um Ihr Vertrauenn und um Ihre Stimmen!

Niddaweg 6
63741 Aschaffenburg

Mobil: 0172 / 6617665 
mail@jessica-euler.de 

 jessica.euler.aschaffenburg 

WWW.JESSICA-EULER.DE

Die Daseinsvorsorge ist eine der 
Kernaufgaben einer Stadt.  

Menschen mit Einschränkungen gleich welcher Art muss 
die Teilhabe an der Gesellschaft ermöglicht werden. 

Ich will, dass es für die Menschen in unserer Stadt mit 
unterschiedlichen Bedürfnissen mehr geeigneten und 
bezahlbaren Wohnraum gibt. Dazu habe ich zahlreiche 
Ideen, die ich mit den Bürgerinnen und Bürgern gerne 
diskutieren möchte.

DAS BIN ICH

 54 Jahre, verheiratet, Mutter von 2 Söhnen
gebürtige Aschaffenburgerin

  Juristin
  Bürgermeisterin, Jugend-, Schul-
und Sozialreferentin

  Aufsichtsrätin AVG, ABE, SVG
  Vors. Förderverein Kinder- und Jugend-
psychiatrie am Klinikum Aschaffenburg-Alzenau

   Sozial engagiert und große 
Tierfreundin

   Kulturliebhaberin und 
sportlich unterwegs

  Verliebt in 
unsere Stadt!

SIE HABEN EIN ANLIEGEN ODER MÖCHTEN MICH 
KENNENLERNEN? SIE ERREICHEN MICH UNTER :

Damit Familien und Kinder 
gut leben können.

Dies sind nur einige Punkte, 
die mir am Herzen liegen. 
Weitere Inhalte fi nden Sie 
in unserem Wahlprogramm 
unter: www.jessica-euler.de

Ich stehe für:
  beste Betreuung vom Krippenkind bis zum Schulkind
  eine Grundschule mit Frühbetreuung in jedem Stadtteil 
  verlässliche Ferienbetreuung, auch in den Stadtteilen
   schnellerer Ausbau von zusätzlichen Krippen- 
und Kindergartenplätzen

  mehr Freifl ächen für Kinder und Jugendliche mit 
    interessanten Spiel- und Bolzplätzen, von Basketball- 
    und Beachvolleyballplätzen sowie den Aufbau einer      
    Kinder- und Jugendfarm

  mehr Proberäume für Nachwuchsbands 
  Unterstützung der Jugendarbeit von kirchlichen sowie 

    freien Trägern und Jugendtreffs in den Stadtteilen
   die Förderung von Frauen und Männern in
der Familienphase 

   die Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie die Mög-
lichkeit der Teilzeitausbildung in kommunalen Betrieben

  Unterstützung der Seniorenarbeit und der Seniorentreffs
  gute Betreuungsplätze für Seniorinnen und Senioren
bezahlbares Seniorenwohnen in jedem Stadtteil

  wohnortnahe Einkaufsmöglichkeiten

Ich stehe für:
   Barrierefreiheit im öffentlichen Raum sowie in 
öffentlichen Gebäuden, bei der Umsetzung sollen die 
Behindertenverbände mit einbezogen werden

   Teilhabe am Erwerbsleben durch Ansiedlung z.B. eines 
„CAP-Marktes“ und eines „Inklusionscafés“ 

  Stellen in kommunalen Einrichtungen für das Projekt 
    „AB jetzt inklusiv“! 

  Sozialtarife für fi nanziell benachteiligte Menschen in 
    städtischen Einrichtungen

  Förderung der Sozialvereine und -verbände 

Ich stehe für:
  zukunftsfähige Strukturen unseres Klinikums
  Aufbau eines Hospizzentrums
  einen leistungsstarken ÖPNV
   den Verbleib unserer Stadtbau, unseres Klinikums und 
der Stadtwerke in kommunaler Hand

   gute Infrastruktur und erforderliche Sanierung von 
Gehwegen, Straßen und Kanälen 

GUTE BILDUNG BRAUCHT GUTE RÄUME!

NEUE IDEEN FÜR KUNST UND KULTUR

Gut ausgebildete Kinder und Jugendliche sind eine wichtige Säule für unsere Zukunft. Daher werde ich für eine 
Weiterentwicklung der Schullandschaft, rasche Sanierung der Schulen und eine Ausstattung nach dem neuesten 
Stand der Technik sorgen.

Aschaffenburg ist eine weltoffene Kulturstadt mit einem 
breiten Angebot und gelebten Städtepartnerschaften. 
Diesen Weg werde ich weitergehen, aber auch neue 
Ideen einbringen.

Ich stehe für:
   gute Räumlichkeiten für den Unterricht und für die 
Betreuung am Nachmittag

  den Erhalt der Schulschwimmbäder
  den Ausbau der Schulsozialarbeit
   die Unterstützung und Förderung von Schulen mit 
Profi l „Inklusion“

  die Verbesserung der Schulwegsituationen
Zum Beispiel :

   Kunst am Bau wird wieder Bestandteil bei 
städtischen Bauvorhaben

    unsere regionalen Künstler werden durch verbesserte 
Ausstellungsmöglichkeiten gestärkt und unsere 
Chöre und Musiker bekommen gute Räumlichkeiten 
zum Üben

   das Kirchnerhaus e.V. sowie der Neue Kunstverein 
erhalten eine zukunftssichere Förderung

Die TH Aschaffenburg sowie das
Digitalisierungszentrum mit
seinen Startups sind innovative 
Kräfte, die Aschaffenburg voran-
bringen. Den weiteren Ausbau
werde ich aktiv begleiten.

Aschaffenburg soll zukunftsfähig und lebenswert bleiben.
Dazu braucht es einen Masterplan und kein Stückwerk. Nur so lassen
sich die großen Herausforderungen der kommenden Jahre bewältigen.
Wir wollen eine Stadtplanung mit Weitblick und schlüssigen
Konzepten. Die Bürgerinnen und Bürger stehen im Mittelpunkt unseres
Handelns und nicht ideologische Gesichtspunkte.“

STARKE WIRTSCHAFT – SOLIDE FINANZEN!

INTELLIGENTE KLIMASTRATEGIE STATT IDEOLOGIE

Die Aschaffenburger Wirtschaft ist ein wichtiger Pfeiler 
für Wohlstand, Lebensqualität und soziale Sicherheit in 
unserer Stadt. 

Die Bewahrung unserer Natur und der Schutz des Klimas
ist eine der wichtigsten Aufgaben für eine gute Zukunft. 
Bei einer Klimaoffensive muss der technische Fortschritt 
genauso ein Bestandteil sein wie ein Umdenken aller 
Beteiligten. 

Ich stehe für:
   Förderung unserer heimischen Unternehmen 
und Sicherung der Arbeitsplätze durch ein 
wirtschaftsfreundliches Klima 

   Ausbau des Glasfasernetzes in den Gewerbe-
gebieten, im Hafen und in den Wohngebieten

  eine attraktive und lebendige Innenstadt
  Stärkung des Tagungs- und Tourismusbereichs
   verstärkte Zusammenarbeit in zentralen Fragen
mit den beiden angrenzenden Landkreisen 

Ziel muss es sein:
  durch innovative Lösungen Ökologie und Ökonomie 

    sinnvoll und nachhaltig zusammenzubringen
  mehr Natur und Klimaschutz in der Stadt zu ermög-

    lichen; hier gilt es viele Handlungsfelder zu bearbeiten
  dass die Stadtverwaltung bis 2030 und unsere Stadt bis 

    spätestens 2050 klimaneutral wird 

Ich stehe für:
  intelligente Verkehrslenkung schon bei Einfahrt in 

    unsere Stadt
   ein zukunftsfähiges Mobilitätskonzept mit Förderung 
eines leistungsstarken ÖPNV und des Radverkehrs 
sowie für einen stadtverträglichen Individualverkehr

  attraktive Wegeverbindungen für Fußgänger – in der 
    Innenstadt großzügige verkehrsberuhigte Flächen in 
    den Bereichen der Fußgängerüberwege Dalberg-/
    Landing-/Herstallstraße, Steingasse/Luitpoldstraße 
    sowie Herstallturm/Friedrichstraße Weißenburger-
    straße, die den Fußgängern Vorrang einräumen

Kinder und
Jugendliche sollen
sich in der Schule
am Vormittag,
aber auch am
Nachmittag
wohl fühlen.
Denn sie ver-
bringen dort
einen großen
Teil ihrer Zeit.
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JESSICA EULER LISTE 1, PLATZ 1JESSICA EULER LISTE 1, PLATZ 1

ZUKUNFT GESTALTEN! 
Zusammen. Nachhaltig. 
Sozial. Innovativ.

OBERBÜRGERMEISTERWAHL
15. MÄRZ 2020

AM 15. MÄRZ 2020 
VERHINDERT ODER VERREIST?

NUTZEN SIE 

AUCH DIE 

BRIEFWAHL

Wahlvorschlag Nr. 1 Sie haben 44 Stimmen!

Kennwort:

Christlich Soziale Union in Bayern e.V.
bis zu 3 Stimmen je Kandidatin oder Kandidat

1.01 Euler Jessica, Bürgermeisterin, Juristin, Stadträtin

1.02 Prof. Dr. Bausback Winfried, Landtagsabgeordneter, Stadtrat

1.03 Hajek Victoria Anna, Angestellte, Stadträtin 

1.04 Schweickard Peter, selbst. Kaufmann, Stadtrat

1.05 Alfen Michael, selbst. Fotografenmeister 

1.06 Gans Brigitte, Kauffrau, Stadträtin

1.07 Schleicher Gustav, M.A., Büroleiter

1.08 Dr. Petra Koch, Rechtsanwältin

1
Kennwort

CSU
  JESSICA EULER

Stimmzettel zur Oberbürgermeisterwahl

Hier nur ein Kreuz!
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VERANTWORTUNG FÜR ASCHAFFENBURG

Prof. Dr. Winfried Bausback
Liste 1, Platz 2

Jessica Euler
Liste 1, Platz 1

Anna Victoria Hajek
Liste 1, Platz 3

IHRE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN

ZUR STADTRATSWAHL

BITTE UNTERSTÜTZEN SIE AUCH
DIE KANDIDATINNEN
UND KANDIDATEN DER LISTE 1.

EHRENAMT, SPORT UND VEREINE FÖRDERN

Unsere Vereine im sportlichen, sozialen, gesellschaftlichen 
und kulturellen Bereich sind wichtige Säulen der Gemein-
schaft. Sie tragen zum sozialen Frieden bei. 
In Aschaffenburg haben wir viele tolle Menschen, die sich 
vielfältig ehrenamtlich engagieren.

SICHERHEIT UND ORDNUNG GEWÄHRLEISTEN

TIERSCHUTZ VERBESSERN BÜRGERFREUNDLICHE STADTVERWALTUNG

Unsere Feuerwehr und die Hilfsorganisationen wie Rotes Kreuz, Malteser oder THW leisten ebenso wie 
die Polizei hervorragende Arbeit. Dennoch sehe ich, dass es Menschen gibt, die sich in Aschaffenburg 
nicht mehr sicher fühlen. Mir ist es wichtig, dass in Aschaffenburg Sicherheit und Ordung einen hohen 
Stellenwert haben.

Auch in Aschaffenburg werden Tiere abgegeben, 
ausgesetzt oder beschlagnahmt. Hier braucht es ein 
gut ausgestattetes Tierheim und Unterstützung für 
Ehrenamtliche. 

Die Stadtverwaltung gilt es, gemeinsam mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, weiterzuentwickeln. 
Insbesondere die Digitalisierung und die Barrierefreiheit 
in jeglicher Form sind mir hier ein Anliegen. Ich stehe für 
eine bürgerfreundliche und effi ziente Stadtverwaltung.

Aschaffenburg hat viele hervorragende Sportvereine mit 
starken Sportlerinnen und Sportlern. Hier ist mir ein gutes 
Angebot an Sportfl ächen wichtig für den Leistungs-, aber 
auch für den Breitensport. Im Bereich des Schwimmsports 

SPORTVEREINE UNTERSTÜTZEN

Ich stehe für: 
  Eine gute Ausstattung unserer Feuerwehr
  Förderung der Hilfsorganisationen
   Verbesserung von Licht und Sauberkeit im 
öffentlichen Raum

Deshalb stehe ich für:
  die Zukunftssicherung unseres Tierheims 
  die Unterstützung der Streunerhilfe Aschaffenburg e.V. 

    sowie der Tieroase 

Ich stehe für:
   Förderung und Wertschätzung der Vereine und der 
Ehrenamtlichen

  Unterstützung und Erstberatung bei Vereinsanliegen
  eine Ehrenamtskarte mit mehr Angeboten

   Verstärkung der Sicherheitswacht und der City-
streife an Brennpunkten, auch in den Stadtteilen

   Überarbeitung des Konzepts der kommunalen 
Verkehrsüberwachung

   Eindämmung der Müllberge an den Grill-
und Freizeitplätzen

haben wir zu wenig Hallenschwimmfl äche für 
Leistungsschwimmen, Rettungsschwimmen, aber auch 
für Freizeitschwimmen. Ich werde mich für ein weiteres 
Hallensportbad einsetzen. 

Peter Schweickard
Liste 1, Platz 4

Gustav Schleicher
Liste 1, Platz 7

Dr. Petra Koch
Liste 1, Platz 8

Thomas Gerlach
Liste 1, Platz 9

Michael Alfen
Liste 1, Platz 5

Brigitte Gans
Liste 1, Platz 6

Josef Taudte
Liste 1, Platz 14

Werner Elsässer
Liste 1, Platz 15

Marcus Weber
Liste 1, Platz 16

Gerald Otter
Liste 1, Platz 12

Rainer Kunkel
Liste 1, Platz 13

Robin Reusch
Liste 1, Platz 10

Johanna Rath
Liste 1, Platz 11

Jürgen Gärtner
Liste 1, Platz 21

Markus Schlemmer
Liste 1, Platz 22

Bettina Helfrich-Ringel
Liste 1, Platz 23

Holger Stenger
Liste 1, Platz 19

Dr. Maria Bausback
Liste 1, Platz 20

Jochen Grimm
Liste 1, Platz 17

Carmen Junker
Liste 1, Platz 18

Christina Henke
Liste 1, Platz 28

Dr. Robert Löwer
Liste 1, Platz 29

Susheela Kaiser
Liste 1, Platz 30

Iris Becker
Liste 1, Platz 26

Alexander Brönner
Liste 1, Platz 27

Peter Gemeinhardt
Liste 1, Platz 24

Alexander Markurth
Liste 1, Platz 25

Pasquale Tramaglino
Liste 1, Platz 35

Laurent Wilhelm
Liste 1, Platz 36

Katrin Zenglein
Liste 1, Platz 37

Johannes Zenglein
Liste 1, Platz 33

Sandra Többen
Liste 1, Platz 34

Benjamin Otter
Liste 1, Platz 31

Ralf Stantejsky
Liste 1, Platz 32

Gerald Marx
Liste 1, Platz 42

Karl Georg Kolb
Liste 1, Platz 43

Karlheinz Burger
Liste 1, Platz 44

Dr. Peter Watzlaw
Liste 1, Platz 40

Andreas Reber
Liste 1, Platz 41

Roland Keller
Liste 1, Platz 38

Peter Michel
Liste 1, Platz 39

Entscheiden Sie, wer Ihre Interessen im 
neuen Stadtrat vertreten soll!

Zuerst kreuzen Sie Liste 1 CSU an,
dann wählen Sie die Kandidatinnen und
Kandidaten Ihres Vertrauens.
Sie haben 44 Stimmen und können jeder 
Kandidatin und jedem Kandidaten bis zu 
drei Stimmen geben.

HINWEISE ZUR
STADTRATSWAHL


